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ISO-OSI Schichtenmodell
� Moderne Kommunikationssysteme sind komplex: 

� Gestalt der Signale

� Absicherung gegenüber Fehlern

� korrekte Adressierung des Kommunikationspartners

� …

� Komplexität durch Abstraktion beherrschen

� Verschiedene Schichten 
⇒ verschiedene Abstraktionsstufen

� Bekanntestes Schichtenmodell: OSI-Modell 

(Open Systems Interconnection) der ISO
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ISO-OSI Schichtenmodell

� Jede Schicht…
� stellt der höheren Schicht Dienste zur Verfügung
� nutzt selbst Dienste der tieferen Schicht
⇒Datenfluss vertikal

� Protokolle…
� sind die horizontale Sender-Empfänger-Verbindung

� Steuerzeichen…
� werden zu den Daten hinzugefügt
� zunehmend in tieferen Schichten
⇒Ohne Bedeutung für den Benutzer, wichtig für das 

Kommunikationssystem
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ISO-OSI Schichtenmodell

Quelle: „Optische Telegraphie“, Hausarbeit J. Jessl
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Schicht 7: Anwendungsschicht
• definiert Protokolle für spezielle Anwendungen

• HTTP
• FTP
• POP3
• SMTP

Schicht 6: Darstellungsschicht
• Systemunabhängige Darstellung der Daten
• Kompression 
• VerschlüsselungSchicht 5: Sitzungsschicht
• Kümmert sich um logische Verbindungen
• Behebt Probleme bei zusammengebrochenen   

Kommunikationssitzungen.Schicht 4: Transportschicht
• Realisierung einer Ende-zu-Ende-

Kommunikation (Peer-to-Peer)
• Bekannte Protokolle: UDP / TCPSchicht 3: Vermittlungsschicht
• „Routing“
• Bestimmung des Leitweges einer Nachricht 
vom Sender zum Empfänger 
• Weiterleitung der Nachricht durch die 
einzelnen Knoten
• IP (Internet Protocol)

Schicht 2: Sicherungsschicht
• Erkennen von Verlusten und Verfälschungen
• Behebung der resultierenden Fehler
• QuittungsbetriebSchicht 1: Bitübertragungsschicht
• Bitweise Übertragung
• Vorbereitung der physikalischen Übertragung 
(z.B. Modulation)
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Abstraktion am Schichtenmodell
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Abstraktion:
Details verstecken mit dem Ziel der Vereinfachung
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Alternativer Zugang: Die Post
� Beschreiben Sie den Weg eines Postpakets / 

Briefes
� Welche „Abteilungen“ der Post sind jeweils 

zuständig?
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Didaktische Reduktion 1
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Didaktische Reduktion 1
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Didaktische Reduktion 1
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Didaktische Reduktion 1
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Didaktische Reduktion 2 (TCP/IP)
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Didaktische Reduktion 3

Internet
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schicht

Bitübertragungs-
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Bezug zur Unterrichtsreihe

� Präsentierte Unterrichtsreihe behandelt
� Anwendungsschicht
� Darstellungsschicht
� Sitzungsschicht
� (Transportschicht) – nur „TCP“ am Rande
� Vermittlungsschicht 
� Sicherungsschicht
� Bitübertragungsschicht

⇒ Modell von inf-schule.de
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